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Vorwort:

Walter Hess wurde am 3.5.1913 in Dürrwangen-Balingen geboren. Er studierte in

Kiel wie auch in Tübingen, wo er 1938 mit dem Werk „Ein Beitrag zur Frage der

Leberveränderungen bei der Basedowschen Krankheit“ promoviert wurde.

1983 – 1990 war er erster Vorsitzender des Landesverbandes Baden-Württemberg

und seit 1987 im wissenschaftlichen Beirat der ZKH tätig.

1975 gründete er eine studentische Arbeitsgruppe für Allgemeinmedizin im Auftrag

des DZVhÄ in Tübingen, welche er selbst bis 1992 leitete.

Zeit seines Lebens hatte er ein großes Interesse an der Philosophie und der

Anthropologie.

Er veröffentlichte er folgende Werke: „Die Homöopathische Hausapotheke:

Wegweiser zum homöopathischen Denken und Behandeln“ und „Ausgewählte Fälle

aus der Praxis eines homöopathischen Arztes.“

Zu Ehren seines 80. Geburtstages wurde ihm das Werk „Beobachtete Wirklichkeit:

Erfahrungen mit der homöopathischen Heilkunst“ von Freunden, Schülern und

Kollegen gewidmet.

Am 20.6.2002 verstarb Dr. Hess in Dürrwangen-Balingen.

Der Bestand wurde in zwei Teile gegliedert, 1. Die homöopathische Hausapotheke

und 2. Andere Briefe,, Artikel und Materialien.

Die Patientendatei von Dr. Hess, die im IGM aufbewahrt wird, ist bis auf Weiteres zur

Benutzung gesperrt.

Benutzungsbeschränkungen bestehen ansonsten nicht.

Verzeichnis erstellt von Nadine Wenzel Juli 2008
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1. Die homöopathische Hausapotheke

1. Sammlungen zur Thematik der Schlafrhythmusstörung          1977 – 1978

Vorträge zum Thema der Schlafrhythmusstörung, ihren Ursachen und ihre

Abhängigkeit vom Geschlecht

gesammelte Zeitungsartikel

Briefe

2. Menschlicher Geist, menschliche Kommunikation und Technik             1978 – 1979

Zeitungsartikel

Briefe

Notizen und Artikel

3. Der menschliche Geist und seine Störungen            1979

Notizen

Briefe

gesammelte Zeitungsartikel

4. homöopathische Arzneimittel          1977 – 1978

Nux vomica – Notizen und Anmerkungen zum Medikament

Auflistung von Krankheiten mit für deren Behandlung passenden homöopathischen

Arzneimitteln

Konzepte: die homöopathische Hausapotheke, Die Atmung und ihre Störung,

das gestörte Verhältnis zum Geist

5.  Briefwechsel und Notizen  1978 -1980

Briefwechsel mit Dr. med. Gunther Seng, 1979

Schreiben des Hippokrates Verlages, 17.12.1979

Manuskript ohne Überschrift, 1980

Mehrseitiges Manuskript ’Hahnemanns Wahlspruch mit mehrseitigen’

handschriftlichen Ergänzungen, 1980

Notizen zum Thema ’die homöopathische Hausapotheke’

Einstellung zum Kranksein’ und ’die Einstellung zur Behandlung

Auflistung von verschiedenen Krankheitsbildern mit Behandlungs- und

Präventionsvorschlägen
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Auflistung von Heilmitteln mit Erläuterungen zu deren Anwendung und

Wirkungsweise

17. Manuskripte 1979 - 1980

Manuskript des Artikels  ’Naturordnung und das gestörte Verhältnis zu ihr’

Manuskript ’die Aufgaben des Geistes’

Manuskript ’die menschliche Ernährung und ihre Störung’

Manuskript ’die menschliche Ausscheidung’

6. Schreiben, Artikel und Manuskripte          1979 – 1980

Zeitungsausschnitt: Genetisch bevorzugte Menschen werden älter, Quelle unbekannt

Dr. Walter Hess: Über das gestörte Verhältnis der Geschlechter, 1979

Manuskript ’Der kranke berufstätige Mensch und seine Behandlung’

Manuskript ’die menschliche Ernährung und ihre Störung’

handschriftliche Notizen zur Atmung

Manuskript ’Atmung und ihrer Störung’

Manuskript ’Lebenskreis des Blutes’

Die Erwartungsspannung (das Angstsyndrom nach Freud)

Manuskript ’Die menschliche Ausscheidung und ihre Störung’

7. Artikel Dritter zum Buchprojekt                    1980 – 1982

Artikel, Erdmann: Die sanfte Geburt, in: Euromed 1982

Text von Werner Hess, ohne Überschrift, Balingen 1981

Einführung in die Heilkunde besonders in die homöopathische Heilweise :

1. Das natürliche Verständnis von Kranksein und Heilen

2. Die zwei Behandlungsmethoden

3. Die natürliche Selbstheilung

4. Die Selbstbehandlung

5. Die ärztliche Behandlung

6. Die klinische Medizin

7. Hahnemanns Leistung

8. Die homöopathische Praxis
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8. ’Die homöopathische Hausapotheke’ und Zeitungsartikel 1981

Walter Hess: Die homöopathische Hausapotheke, Stuttgart 1981

Sammlung verschiedener Zeitungsartikel 1981, zum Thema Krankheit, Homöopathie

und Gesundhit

Gedruckte Versionen der Kapitel: Da gestörte Verhältnis zu Alter, Krankheit und Tod,

Lebenskreis des Blutes, die menschliche Ernährung und ihre Störung, die

menschliche Ausscheidung und ihre Störung

9. Arzneimittelverzeichnis, Korrespondenz, Manuskripte          1979 – 1988

Briefwechsel mit dem Hippokrates Verlag  1979 – 1980

Briefwechsel mit dem Hippokrates Verlag 1979 – 1988 zur homöopathischen

Hausapotheke

mehrseitiges Arzneimittelverzeichnis

gedruckte Form der Kapitel von Dr. med. Hess mit handschriftlichen Verbesserungen

Briefwechsel mit dem Hippokrates Verlag, Betreff: Gestaltung des Buchcovers und

die Überarbeitung der Manuskripte

Manuskripte der verschiedenen Kapitel der „homöopathischen Hausapotheke“ mit

handschriftlichen Verbesserungen und handschriftliche Notizen im Anhang

10. Korrespondenz          1980 – 1989

Briefwechsel mit dem Hippokrates Verlag 1980 – 1989

Druckfahne „die homöopathische Hausapotheke“ mit handschriftlichen

Verbesserungen

11. Korrespondenz          1986 – 1987

Briefwechsel mit dem Hippokrates Verlag, Betreff: 3. Auflage des Buches „die

homöopathische Hausapotheke“, 1986 – 1987

Überarbeitete Kapitel des Buches „die homöopathische Hausapotheke“ für die

Neuauflage

Briefwechsel mit Fabienne van Hauwermeiren, zur Übersetzung der

„homöopathischen Hausapotheke“ ins Niederländische
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2. andere Briefe, Artikel und Materialien

12. Korrespondenz und Artikel          1977 – 1989

Patientenbriefe

Verlagsvertrag vom 22.12.1978

Artikel: Vergleich der Behandlungsmethoden – Gemeinsamkeiten, Zusammenhänge,

Unterschiede

Postkarten 9.5.1981

Artikel: Die Bedeutung der Verantwortung für die Entstehung und den Verlauf von

Krankheiten

Artikel: Gedenken an Dr. August Heisler (1982)

13. Universität und Artikel            1975 - 1990

Kursteilnehmerlisten: WS 1975, SS 1977, WS 1978/79, SS 1979, WS 1979/80, WS

1980/81, SS 1981, WS 1982/83, SS 1983, WS 1983/84, SS 1984, WS 1984/85, SS

1985, WS 1985/86, SS 1986, WS 1986/ 87, SS 1987, WS 1987/88, SS 1988, WS

1988/89, SS 1989, SS 1990

Vorträge und Kursunterlagen

gesammelte Zeitungsausschnitte 1985

Patientenbriefe und Falldokumentationen

Einführungskurs in die chinesische Medizin und Akupunktur 4.11.1985

Falldokumentationen, Auflistung von Krankheiten und deren Symptomen,

Literaturbeispiele

allgemeine Bedingungen für die Nutzung der Räume der Universität Tübingen

Artikel: Gesetzte der thierischen Reizbarkeit, S. 53f.

weitere Artikel und Notizen

14. Schreiben des DZVhÄ und des LV Baden-Württemberg          1981 – 1994

Rundbriefe des Landesverbandes Baden-Württemberg 1994: Jahresrückblicke,

Weiterbildungskurse, Einladungen, Unterrichtungen, Mitgliederwerbungen

(Neuzugänge, Todesfälle, Austritte), Satzung

Bericht über das Dozententreffen in Celle am 17./18.2.1989

Schreiben der Deutschen Homöopathischen Union
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Simon Ludger: Zur Therapie akuter und chronischer Schmerzzustände mit

potenzierten Heilpflanzenpräparaten, Eine klinische Studie unter besonderer

Berücksichtigung des chirurgischen Arbeitsgebietes, 1986, S.65f.

Schreiben des DZVhÄ, Betreff: Raumanmietung, 27.8.1986

Rundbrief des DZVhÄ. Betreff: Jahreshauptversammlung, Platz der Homöopathie in

der Heilkunde, Stellenmarkt, 1986

Schreiben des DZVhÄ, Betreff: Fortbildungskurse, Jahreshauptversammlung,

Neuzugänge, Stellenmarkt, homöopathische Krankengeschichte, Tagungsprogramm

der Jahreshauptversammlung in Glücksberg, 1985

Rundbrief des LV Baden-Württemberg, Betreff: Fortbildungsprogramm,

Veranstaltungen des Landesverbandes, allgemeine Mittelungen (1985), aktuelle

Probleme, Homöopathie für Apotheker, vorläufiges Programm 1985, Neuzugänge,

1984

Schreiben von Kollegen, 1984

Rundbrief des LV Baden-Württemberg, Betreff: Fortbildungskurse, Kasuistik,

Arzneiprüfungen, Grundfragen der Medizin (1984), wichtige Mitteilungen, Nachruf,

Fortbildungsveranstaltungen, Ergebnisse der bisherigen Arbeit, Übersicht 1984,

Übersicht 1983

Entwurf eines Patientenbriefes der Bürgerinitiative für Homöopathie

Rundbriefe des LV Baden- Württemberg der Jahre 1975 – 1981,, Betreff:

Einladungen, Übersicht, Fortbildungskurse, Stellenmarkt, Aktuelles

15. „Fall Friedrich Witzig“ und Korrespondenz          1983 – 1993

Schreiben von Dr. Barthel, 28.5.1987, 31.1.1985, 4.6.1985

Dr. med. Hess: Die homöopathische Lehre für Studenten, Ärzte und Apotheker im

Landesverband Baden-Württemberg des DZVhÄ, 30.4.1984

Interview mit Dr. med. Hess, 11.6.1985

Schreiben des O-Verlages, Betreff: Namensänderung von Organon Verlag zu O-

Verlag

Briefwechsel mit Kollegen

Schreiben des DZVhÄ, 27.1.1985

Zeitschrift: Homöopathie aktuell, 1. Ausgabe 1986

Einladung zu einem Fortbildungskurs 17.-18.11.1984

Zeitschrift: Homöopathie aktuell, Nullausgabe, 03.1985
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Einladung zum Symposion: Arzt und Patienten – neue Wege im Heilwesen,

4.-6.5.1984

Korrespondenz mit Kollegen

Protokoll der LV Baden-Württemberg Hauptversammlung, 15.3.1986

Schreiben des Amtsgerichtes Stuttgart, Betreff: Antrag auf Bestellung eines

Notvorstandes, 23.6.1986

verschieden Fassungen des Artikels Herr Witzig als Machtpolitiker, mit

handschriftlichen Ergänzungen und Verbesserungen

Schreiben von Friedrich Witzig mit beigefügter Genehmigung der

Landesärztekammer Baden-Württemberg für Herrn Friedrich Witzig zum Führen der

Zusatzbezeichnung “Homöopathie“, 15.12.1986

Antrag von Herrn Friedrich Witzig auf Vollmitgliedschaft im LV Baden-Württemberg

weitere Aufsätze und Artikel zum Thema Witzig

Schreiben des Amtsgerichtes Stuttgart, Betreff: Antrag auf Bestellung eines

Notvorstandes, 25.9.1986

mit Zahlen versehene Namensauflistung

Kopien der bereits aufgelisteten Briefe, Artikel und Protokolle

Friedrich Witzig: Zur Naturheilkunde verkommen, in: Heidenheimer Zeitung,

13.5.1986

Kopien aus einer Zeitschrift, Quelle unbekannt

Briefwechsel mit Kollegen, Betreff: Skandalartikel von Herrn Witzig

Einladung zu Landeshauptversammlung, Betreff: Aussprache zum Thema Witzig

18. Briefe, Schreiben und Artikel 1983 - 1988

Briefwechsel mit Kollegen, 1986 – 1984

Wolfgang Brüggemann: Esoterik – gefährlich für Jugendliche, in: ärztliche Praxis,

26.4.1985

Zeitschrift Anthropo Zentrum: Ausgewählte Beiträge zur Erfahrungs- und

Naturheilkunde

Holistisches Symposion, Einführung in die Theorie und Praxis wissenschaftlicher

Ganzheitsmedizin, Anmeldung und Programm

Einladung zum achten Medizinischen Seminar der Gesellschaft zur Förderung einer

erweiterten Augenheilkunde e.v.

Schreiben der Universität Witten/ Herdecke
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Deutsche Homöopathie Union, Einladung zu ABC Kurs, 28.11.- 30.11.1986

Korrespondenz mit Uwe Lorenz , 1986

Briefwechsel mit und von Herrn Dr. med. Lang, Artikel zu den Diskussionspunkten

MacReportory: The alternative to Homeopathy as usual

Informationen zur Homöopathie Woche in Bad Boll

Einladung des Bad Boller Medizinischen Seminars zu Intensiv Seminar,

Grundlagenseminar I, II, III,

16. Zeitungs- und Zeitschriftenartikel          1966 – 1982

Natur und Wissenschaft: Anpassungskünstler unter den Bakterien, 1982

Flaine Morgen: Der Mythos vom schwachen Geschlecht, 1972

Fragen und Antworten zu medizinischen Gebieten, Quelle unbekannt

Ein praxisnahes Fortbildungsprogramm, 1971

A. Larena, F. Zimmermann, A. Zehle: Behandlung der Stress-Ulkus- Blutung durch

Magenunterkühlung, 1972

Der Landarzt: Zeitschrift für Allgemeinmedizin, Januar 1972

Handzettel, Artikel und Forschungsberichte zum Thema Alkohol und Drogen

Vortrag von Prof. Dr. med. Zutt: Jugend und Suchtgefährdung, 1967

Jugendgerichtsfälle und ihr Hintergrund: Minderjährige Haschisch-Raucher,13.7.1970

K. Heinrich: Bilanz der Suchtprobleme bei Jugendlichen, in: die ärztliche Praxis,

11.3.1972

K.-L. Täschner, K. Wanke: Drogenabhängigkeit bei Jugendlichen, 1972

Zeitungsartikel zum Thema Neurosen mit handschriftlichen Notizen und

Bemerkungen

Artikel über den Zusammenhang von Wetter und dem menschlichen Gemütszustand

Artikel zum Thema Suizid

Suizidprophylaxe der Bundesrepublik Deutschland, Möglichkeiten der Selbstmord

Verhinderung in Klinik und Praxis, 1972

Theo Rudolf Payk: Der psychische Befund, in: Der Landarzt/ Zeitschrift für

Allgemeinmedizin, Heft 15 1972, S. 727 – 736

Tabelle: Risikoliste zur Abschätzung der Suizidalität, in: Deutsches Ärzteblatt, Heft 22

1972, S. 1415

19. Bücher 1930
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Prof. Dr. G. Olpp: Tropenheilkunde, Leitfaden für die Praxis, Stuttgart 1930 mit

Notizen von Dr. W. Hess


